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Hier Präsentationstitel einfügen Gemeinsamer Antrag 2020 
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Gemeinsamer Antrag 2020 

Rückblick und Änderungen 
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Übersicht 

 Rückblick 2019 

 Termine 2020 

 Direktzahlungen 

 Greening / Grünland 

 FAKT 

 SchALVO 

 FIONA 

 Vorstellung Biodiversitätsberatung 
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Rückblick GA 2019 

Landkreis Calw 

• 2019 524 Antrag stellende Betriebe 
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Rückblick GA 2019 

Auszahlungsbeträge 

 Direktzahlungen 515 Ast.  5.045.674 € 

 Ausgleichszulage 337 Ast.     598.214 € 

 Steiles Grünland   72 Ast.            47.852 € 

 Landschaftspflege   48 Ast.     255.529 € 

 SchALVO (Anf. April)  61 Ast.           88.885 € 

 FAKT    344 Ast.   1.598.245 € 

 Summe      7.634.399 € 

( + 300.000.- € im Vergleich zu 2018) 
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Rückblick GA 2019 

 Antragstellung war weitestgehend problemlos 

 Amt war durch Satelliten-Fernerkundung (SFE) stark 
gefordert 

 Südl. Landkreis 

 90 Betriebe 

 SFE – 5.400 ha 

 Zusätzlich „normale“ VOK - ~ 1.900 ha 

 Trotzdem 100% Auszahlungsquote DZ spätestens 
zum 2. Auszahlungstermin Anfang Januar erreicht! 
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Rückblick GA 2019 

 Satelliten-Fernerkundung 2019 Landkreis Calw 
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Termine GA 2020 

 Einreichung / Ausschlussfrist  
15. Mai 2020 

 Anträge, die ab dem 16. Mai 2020 beim 
Landratsamt eingehen, werden um 1% je 
Arbeitstag gekürzt (betr. alle Beihilfen) 

 Anträge, die nach dem 09. Juni 2020 
eingereicht werden, werden abgelehnt! 

 Für Änderungsanträge bezüglich Flächen 
gilt: 
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Flächenänderungen nach dem 15. Mai 

 Bis einschließlich 02. Juni sind Flächenänderungen 
oder Flächennachmeldungen ohne Kürzungen 
möglich 
 

 Zwischen dem 03. und dem 09. Juni führen 
Flächennachmeldungen zu Kürzungen um 1% je 
Arbeitstag. 
 

ACHTUNG: Flächenvergrößerungen zwischen 03. und 
09.6. auf einem bereits beantragten Schlag, führen 

dazu, dass der gesamte Schlag als nachgemeldet gilt.  
 1% Kürzung je Arbeitstag 
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Vorabprüfungsphase 

Zwischen 10.6. und 19.6. kann der Antrag zur 
Bereinigung folgender Fehler erneut geöffnet werden 

 Flächenverkleinerungen zur Auflösung von 
Überlappungen mit anderen Antragstellenden  
(GIS-1-Hinweis) 

 Bruttoflächenüberläufen (GIS-2-Hinweis) 

 FAKT-Höchstflächenüberschreitungen  
(GIS-10- bis GIS-15-Hinweis) 

Bei Flächenvergrößerung oder Aufnahme neuer Schläge werden 
die zusätzlichen Flächen als verfristet abgelehnt. 

 
Der Antrag muss danach erneut abgeschlossen und beim 

LRA eingereicht werden! 
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Direktzahlungen 2020 

Greening: 

• Grundsätzlich: 
Verbot von Pflanzenschutzmitteleinsatz auf allen 
ökologischen Vorrangflächen 

 

Keine Anwendung von chem.-synth. PS-
Mitteln von der Aussaat bis zur Ernte der 

öVF-Kultur im Antragsjahr zulässig! 
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Direktzahlungen 2020 
Greening: 

• Brachebegrünung mit Blühmischung mit 
Anrechnung als övF (FAKT E2.2) wird nicht 
verlängert – Bestehende Verpflichtungen müssen 
aber erfüllt werden 
 

• ACHTUNG bei Kleegras / Luzernegras als övF! 
Die Leguminosen müssen im Bestand vorherrschen! 
 oft schon im 2. Jahr fragwürdig 
 muss bei Vorort Kontrolle aberkannt werden! 

Gegebenenfalls abmelden und mit Zwischenfrucht 
ersetzen (bis 01.10. möglich) 
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Direktzahlungen 2020 
Einjährige Brache mit Honigpflanzen  

 NC 065 

 Vorgeschriebene Artenmischungen! 

 Faktor 1,5 

 

Mehrjährige Brache mit Honigpflanzen 

 Ansaatjahr angeben 

 Nutzungsdauer max. 3 Jahre, danach Neuansaat 

 Vorgeschriebene Artenmischungen! 

 Faktor 1,5 
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Direktzahlungen 2020 

Grünlanderhaltungsgebot 
 Weiterhin große Unsicherheiten über die 

unterschiedlichen Status des Grünlandes 

 Altes DGL  war schon 31.12.2014 Grünland  
 Umwandlung ist genehmigungspflichtig 
 nur mit min. 1:1 Tauschfläche (Achtung: Nicht in 
FFH-Gebieten, Sonderregeln in WSG und z.B. bei 
Baumaßnahmen, u.U. auch in NSG) 

 Neues DGL  ab 2015 aus langjährigem Ackerfutter 
oder langjähriger Brache entwickelt 
 im 6. Jahr nach dem ersten Jahr als Hauptnutzung 
 Umwandlung ist genehmigungspflichtig 
 ohne Ersatzgrünland 
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Direktzahlungen 2020 

Grünlanderhaltungsgebot 
 Potentielles Dauergrünland  auf Ackerflächen neu 

angesätes Grünland (Nutzcodes 441, 442, 443) 
 Umbruch während der ersten 5 Jahre jederzeit 
möglich 

 Umweltsensibles Dauergrünland   
Jegliches „altes“ DGL in FFH-Gebieten  
 keine Umwandlung möglich 

 Ersatzgrünland, Rückumgewandeltes Grünland 
 muss mindestens 5 Jahre nach Ansaat Grünland 
bleiben! 

 Grünlanderneuerung mit Umbruch auf gleicher 
Fläche möglich  genehmigungspflichtig! 
 



02.04.2020 Folie 16 Olaf Höger-Martin, Abt. 24 

Direktzahlungen 2020 

Grünlandentstehung – Pflugregelung 

• Innerhalb des 5-Jahreszeitraums 
Stichtag: 15. Mai des 6. Jahres nach dem Erstjahr! 

• Nur bei der anschließenden Wiederansaat einer 
Ackerfutterkultur (oder Brache) nötig 

• Spätestens 4 Wochen nach der 
Grundbodenbearbeitung muss der „Pflugeinsatz“ 
beim Amt angezeigt sein!  Vor-Ort-Besichtigung 

• Der Zählzyklus beginnt neu 

• Achtung! Beim Umpflügen von Teilschlagflächen 
muss der Teilschlag in FIONA eingezeichnet und als 
Vorlage gespeichert werden 
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Direktzahlungen 2020 

Grünlanderhaltungsgebot 

 Diverse Antragsformulare zur Grünlandumwandlung 
auf www.kreis-calw.de 
 

 Scharfe Abprüfung der Nutzungsarten!   
 

 Kürzung der Greeningprämie bei Verstößen 
 

 Wiederanlageverpflichtung bei ungenehmigten 
Umbrüchen auf gleicher Stelle (keine nachträgliche 
Tauschfläche möglich)!  

 

 

http://www.kreis-calw.de/
http://www.kreis-calw.de/
http://www.kreis-calw.de/
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Direktzahlungen 2020 

Grünlanderhaltungsgebot 

 „Erleichterung“ ab 2020 

 500 m² pro Betrieb und Jahr dürften umgewandelt werden 

 Einschränkungen  Bagatelle gilt nicht für: 

 für Umwandlungen vor dem 1.1.2020  
(Bsp.: Winterweizen im Antrag 2020) 

 bei angrenzenden Flächen von genehmigter 

Umwandlung 
Bsp.: Genehmigung für 5.000 m², festgestellte 

Umwandlungsfläche 5.100 m²  

 100 m² ungenehmigte Umwandlung 

 bei Umwandlung von umweltsensiblem 

Dauergrünland (auch nicht bei Umwandlung in nicht landw. 

Fläche, z.B. Lagerfläche) 
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Direktzahlungen 2020 

Grünlanderhaltungsgebot 
 Einschränkungen  Bagatelle gilt nicht: 

 bei Umwandlung von angelegtem Ersatzgrünland 

 

 bei Umwandlung von Dauergrünland, das in Folge 

einer ungenehmigten Dauergrünlandumwandlung 

wieder anzulegen war 

 

 bei ungenehmigter Umwandlung einer 

zusammenhängenden Fläche von mehr als 500 m²       

Bsp.: 580 m² umgewandelt  580 m² ungenehmigte 

Umwandlung 
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Direktzahlungen 2020 

Bejagungsschneisen / Blühstreifen 
• Keine grafische Beantragung*, wenn < 20% der 

Fläche Bejagungsschneisen (mit anderer Kultur 
bestellt oder brachliegend) oder Blühstreifen sind. 

 Mit Kreuz in FIONA kennzeichnen  

 Kennzeichnung nicht nötig, wenn die 
Bejagungsschneisen vorzeitig aus dem Bestand 
gehäckselt werden 

 Nicht in Leguminosen bei FAKT A1 oder ÖVF-Flächen 
(Hauptkultur) 

 Nicht in Zwischenfrüchten (ÖVF oder FAKT) 

*ACHTUNG: Blühstreifen auf Flächen mit direkter FAKT-
Beantragung müssen ab 2020 grafisch abgegrenzt werden 
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FAKT 

Vorantrag  

erforderlich für: 

 Neueinstieg/Umstieg und Erweiterung  
(mit Ausnahme von E2.1, E7 und F-Maßnahmen) 

   1-jährige Tierwohlmaßnahmen 

 

nicht erforderlich bei  

   Fortführung laufender 5-jähriger Verpflichtungen 

   Verlängerung (nur) im bestehenden Umfang (gilt für 2020!) 

   E2.1, E7 und F-Maßnahmen 
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FAKT 

Änderungen bei den Maßnahmen 

 Ab 2020 wird Kombination von A1* 
„Fruchtartendiversifizierung“ und D1 Verzicht auf 
chem.-synth. PS- und Düngemittel“ zugelassen. 

 
*Fördersatz für A1 verringert sich dabei auf 50 €/ha. 
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FAKT 

E2.1 – Brachebegrünung mit Blühmischung ohne 
ÖVF-Anrechnung 

 Anhebung der Flächenbegrenzung von 7 ha auf 
maximal 10 ha pro Betrieb 

 ACHTUNG: Bei mehr als 7 ha darf maximal 50 % 
der Ackerfläche mit der Maßnahme belegt sein! 
(Beispiel: 8 ha E2.1  mindestens 16 ha 
Ackerfläche im Betrieb!) 
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FAKT 

E 7 „Blüh-, Brut- und Rückzugsflächen“  

Begrenzung auf 2 ha pro Betrieb wird aufgehoben.  

Beteiligung künftig bereits ab einer 
Mindestschlaggröße des förderfähigen Einzelschlages 
von 0,3 ha  

540 Euro je ha 

keine Obergrenze 
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Achtung bei Begrünung:  

 

Grundsatz:  

• Keine Förderung von zwei 

Begrünungsmaßnahmen in Folge! 

 

Das heißt: 

• „Brachebegrünung mit Blühmischung“ 

oder „Blüh-, Brut- und Rückzugsfläche“ 

kann nicht nach geförderter 

Herbstbegrünung gefördert werden!  

(möglich aber nach övF-Zwischenfrucht) 
• Aber: Blühmischung nach Blühmischung ist 

zulässig! 

FAKT 
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In FIONA:  

Zur Kontrolle  

Spalte FAKT VJ einblenden! 

FAKT 
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FAKT 

 Ausgleichsflächen dürfen in FAKT nicht 
zusätzlich gefördert werden! 
 

 Solche Flächen müssen gemeldet werden! 
(siehe Erklärungen bei FIONA / FAKT) 

 

 Direktzahlungen und AZL können in der Regel 
auf bewirtschafteten Ausgleichsflächen beantragt 
werden 

ACHTUNG: Bei kommunal geförderten Blühflächen-
programmen (oder bei privaten „Blühflächenpaten-
schaften“) keine FAKT-Förderung „Brachebegrünung“! 
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FAKT 
Maßnahmen (neu) 

 F1 „Winterbegrünung“ 

 F2 „Stickstoffdepotdüngung mit Injektion“ 

 F3 „Precision Farming“  

 F4 „Strip Till“  

   Beschränkung auf die Wasser- bzw.      
Erosionskulisse wird aufgehoben. Teilnahme 
künftig landesweit außerhalb von Problem- und 
Sanierungsgebieten möglich.  

 An der Maßnahme F5 „Freiwillige Hoftorbilanz“ 
kann künftig landesweit teilgenommen werden. 
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FAKT 
Maßnahmen (neu) 

F1 „Winterbegrünung“ 

Ausgleichsleistung: 100 €/ha 

 Vorgegebene Saatgutmischungen mit mindestens 5 
Mischungskomponenten 

 Aussaat bis spätestens 31. August 

 Keine Nutzung des Aufwuchses; Beweidung durch 
Wanderschäfer möglich 

 Mulchen/Einarbeitung des Aufwuchses nicht vor 15. Januar 

 kein Einsatz von Herbiziden 

 Zwischen zwei Begrünungen auf derselben Fläche muss in 
jedem Fall eine Hauptkultur stehen 

 Umstieg von Herbstbegrünung (E1.1) möglich 
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FAKT 
Maßnahmen (neu) 

F 2 - N-Depotdüngung mit Injektion 
Ausgleichsleistung: 60 €/ha 

 Gesamter mineralischer Stickstoff wird in einer Gabe als 
Depotdüngung durch Injektion ausgebracht 

 Vorlage der N-Düngebedarfsermittlung 

 Erstellung einer Schlagbilanz. 

 Durchführung und Nachweis der Maßnahme über 
Eigenmechanisierung oder Lohnunternehmen/ 

Maschinenring/ Dienstleister. 
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FAKT 
Maßnahmen (neu) 

F 3 - Precision Farming 

Ausgleichsleistung: 80 €/ha 

Anwendung von Precision Farming als Paket mit 
den Maßnahmen  

– 1. "Stickstoffdüngung mit N-Sensor", 

– 2. "Phosphat-Grunddüngung, 

– 3. "Ermittlung des Phosphat-Düngebedarfs". 

Weitere Informationen:  
LTZ Augustenberg – Arbeitsfelder – Landwirtschaft 4.0 



02.04.2020 Folie 32 Olaf Höger-Martin, Abt. 24 

FAKT 
Maßnahmen (neu) 

F 4 - Reduzierte Bodenbearbeitung mit Strip Till 
Ausgleichsleistung: 120 €/ha 

 nur bei: Zuckerrüben, Mais, Soja oder Feldgemüse 

 Strip-Till („Streifenziehen“) im Herbst des Vorjahres oder im 
Frühjahr in die Stoppel mit Strohauflage oder 
Zwischenfrucht. 

 Danach keine weitere Grundbodenbearbeitung zulässig. 

 Im Antragsjahr Säen oder Pflanzen der Hauptfrucht in die 
Streifen mit GPS-Unterstützung. 

 Digitale Dokumentation bei Eigenmechanisierung oder 
Nachweis der Durchführung über Lohnunternehmen/ 
Maschinenring/Dienstleister  
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FAKT 
Maßnahmen (neu) 

F 5 - Freiwillige Hoftorbilanz 
Ausgleichsleistung: 20 €/ha; maximal 180 €/Betrieb 

 Besatz von mind. 0,5 GV/ha LF 

 Erstellung einer jährlichen Hoftorbilanz für Stickstoff, 
Phosphor und Kalium 

 Bewertung der Nährstoffsalden 

 Vorlage beim Amt bis 15. Februar 

 Nicht möglich bei Verpflichtung zur Stoffstrombilanz 

 Nicht CC-relevant 
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SchALVO 

 Die Fördersätze ab 2018 liegen jetzt bei  
120.- €/ha 

 Nachzahlungen für 2018 wurden bereits 
getätigt… 
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FIONA 2020  
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Das Wichtigste zuerst: 

 

PIN gegebenenfalls erneuern oder neu 

beantragen, wenn die alte nicht mehr bekannt ist! 

PIN muss 6-stellig sein! 

 

In den allermeisten Fällen muss nicht neu 

gezeichnet werden! 

 

Wartungstermine: Immer Dienstags ab 13:00 

2020 
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Neuerungen bei den Maßnahmen 
 

 A11: Erklärung zu kommunaler Förderung von 

Blühflächen bei FAKT/LPR-A 

 

 De-minimis  eigener Menüpunkt 

 

 FAKT: neue Spalten Verlängerung/Ende der Laufzeit 

 

 ZA-Tabelle in DZ1 

 

FIONA 2020   
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Steillagenförderung 
Grünland 

• SLG – Maske 2020  

• Auslagerung aller De-minimis-Abfragen in separaten Abschnitt  
„De-minimis-Beihilfen (DE)“ 
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FIONA 2020   
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FIONA 2020 

Neuerungen 
 

 Hinweis auf eine Fläche mit DGL-

Rückumwandlungspflicht  

 

 Schlagbezogene Darstellung der Fehler- und 

Hinweismeldungen im Ausdruck des komprimierten 

Antrags 

 

 Statusanzeige ist auf jeder Seite der Anwendung 

ersichtlich 
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 Die Funktion ‚Rücksetzen Urladung‘ im Navibaum wird 

in ‚Daten holen‘ umbenannt.  

 Differenzierte Ausführungsmaske in Abhängigkeit, ob 

erstmals das Flurstücksverzeichnis geladen werden soll 

oder bereits mit der Bearbeitung begonnen wurde und 

die Flurstücksdaten zurückgesetzt werden sollen. 

 
 

 

    

 

FIONA 2020 

„Daten holen“ 
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 Daten vor der ersten Bearbeitung im Antragsjahr laden 

  

 

 

    

 

FIONA 2020 
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 FSV-Daten nach einer Bearbeitung zurücksetzen 

  

 
 

 

    

 

FIONA 2020 
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Umsetzung in FIONA 2020 

ADAT - Angabe Geschäftskonto 

Erklärungen E2 
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FIONA 2020 

Neuerungen GIS 
 

 verbesserte Darstellung der GIS-1- und GIS-2 Meldung 

durch farbliche Kennzeichnung des bemängelten 

Bereiches 

 Neuer Layer zur Anzeige der aktuell geprüften 

Schläge/Teilschläge des Vorjahres 

 Die Funktion „Übernehmen“ wird nun bei der 

Bearbeitung bestehender Schläge in der 

Flächenauswahl bereitgestellt 

 Setzen eines LPR-RPA, wenn LPR-Verträge hinsichtlich 

der Flächengröße geändert werden sollen. 
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FIONA 2020   
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Umsetzung in FIONA 2020 

 

 

 

Neuer Reiter 
 „geprüfte Schläge / 

Teilschläge VJ eigen“ 
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Umsetzung in FIONA 2020 

 

 

 

Neuer Reiter in der Flächenauswahl 
 

„geprüfte Schläge/Teilschläge VJ eigen“ 

 

 Einzelne Schläge/Teilschläge können auf den aktuellen 

Stand des Vorjahres gesetzt werden 

 

 Bei Änderungen an Vorjahres-Geometrien aufgrund 

Umsetzung von Kontrollergebnissen im System der 

Verwaltung, können geänderte Schlaggeometrien gezielt 

ins FIONA-GIS übernommen werden ohne erneut das 

„Holen der Daten“ des gesamten FSV durchführen zu 

müssen. 
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Karte VOK-Ergebnisse 
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FEK-Bilder 
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FEK-Bilder 

Fernerkundung   Farbbild 
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FIONA 2020  
GIS- Bruttofläche/LPR   

 FIONA 2020 startet mit den aktuellen 
Bruttoflächen / FAKT Höchstflächen und LPR 
Verträgen. 

 Tägliche Aktualisierung der Bruttofläche / 
FAKT Höchstflächen und LPR Verträge. 
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AZL- Ausgleichszulage Landwirtschaft 

• Antragstellung in FIONA prüfen! 

• Mindestauszahlungsbetrag 250.-€  wenn dieser 
nicht erreicht wird, sollte auf eine Beantragung 
verzichtet werden  
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• Herbständerungsmeldungen  für Begrünung / 

Zwischenfruchtanbau FAKT und ÖVF: 

 

Schlagänderungen zu den Herbstbegrünungen 

müssen zwingend in FIONA durchgeführt werden 

 

 Verschiedene Ausschlusstermine bei Ummeldung 

von Begrünungsmaßnahmen auf andere Flächen 

beachten!  

 31.8. Begr.mischung (FAKT) 

 15.9. Herbstbegrünung (FAKT) 

 1.10. Zwischenfrüchte (ÖVF) 

Begrünungsänderungsmeldungen 

im Herbst  
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• Nur Flächenänderungen (Schlagneubildungen) 

sind zu digitalisieren. Die Ummeldung ganzer 

Schläge erfolgt nach wie vor schriftlich! 

 Vorgehen wie bei „normaler“ Flächenerfassung 

dann: 

• Als Vorlage „Herbstnachmeldung“ mit Typ 

(ÖVF oder FAKT) speichern 

 

• UND schriftliche Mitteilung über die 

Änderungen ans Amt! 

 

• Vorlagen werden zu bestimmten Stichtagen der 

Verwaltung zur Verfügung gestellt 

 

Begrünungsänderungsmeldungen 

im Herbst  
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RPA-Marker 

• Unbedingt Text im Bemerkungsfeld eingeben! 

2020  Referenzpflegeauftrag 
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​​Rückmeldung zum RPA aus GISELa 

1. Bemerkungen der Bearbeitenden werden bei 

abgeschlossenen und abgelehnten RPA angezeigt. 

2. Status des RPA wird angezeigt (Stand der Bearbeitung, 

z.B. offen, in Bearbeitung, abgeschlossen, abgelehnt). 
 

 

 

 

 

  

 

 

2020  Referenzpflegeauftrag 
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WICHTIG:  

Bei neuen Schlägen die 

Vorschlagsgeometrien 

(Bruttofläche, FAKT-

Höchstfläche, etc.) unter 

„Flächenauswahl“ nutzen! 

2020  Neue Schläge 
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Bruttoflächen 

• Überläufe (mehr Fläche als die ausgewiesene 

Bruttofläche beantragt) ergeben GIS-2-Fehler, die 

vor einem Abschluss bearbeitet werden müssen. 

 

Durch: 

• Abschneiden an Bruttofläche 

• Setzen eines RPA-Punktes (Referenz-Pflege-

Auftrag) 

• Nach Setzen eines RPA wird der Fehler zu 

einem GIS-2-Hinweis 

2020  Bruttoflächen 
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Grundsatz:  

Die Antragstellenden sind für die korrekte 

Beantragung der von ihnen genutzten Flächen 

verantwortlich. 

UND es muss eine Verfügungsgewalt über die 

Fläche vorliegen (Weg- und Straßenflurstücke!) 

 

 

 Bei der Beantragung die Bruttofläche 

immer kritisch betrachten! 

 

 
 

2020  Bruttoflächen 
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Vom Land: Beratungsangebote – gefördert vom Land seit 2015!  

Hilfen für eine Bestandsaufnahme 
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Förderangebot des Landes: 

Förderung:  
100 Prozent  (o. MwSt.) bis max. 1.100 Euro 
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www.beratung-bw.de 
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2020 

Fragen? 
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